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Bewohner des Wilhelm Leuschner Seniorenzentrums aktiv bei der der 
Aktion „Friedenslicht Bethlehem“ 

Die Bewohner des Wilhelm Leuschner Seniorenzentrums beteiligen sich an 
der Aktion „Friedenslicht Bethlehem“. Dieses Licht wird seit Jahren in der 
Geburtsgrotte in Israel entzündet und von Pfadfindern in verschiedene 
Länder gebracht. Von dort aus wird es an Interessierte weitergegeben. Am 
12.12.2011 holen vier Bewohner das Friedenslicht aus der St. Petri-Kirche 
in das Seniorenzentrum und übergeben es feierlich an ihre Mitbewohner. 

 

Portraits der Bewohner des Wilhelm Leuschner Seniorenzentrums im 
Einkaufszentrum Rappoltweg 

In den vergangenen Wochen porträtierten und interviewten Schüler der 
Stadtteilschule Lohbrügge Bewohner des Wilhelm Leuschner Senioren-
zentrums. Die Ergebnisse werden am 14.12.2011 von 10 bis 13 Uhr im 
Einkaufszentrum Rappoltweg präsentiert. Vier Bewohner sind vor Ort.  


